
46 B
1653 [ März 1 . /2 .]  A
NOTIZEN [ DES VERMITTLERS IM BAUERNKRIEG, BEATS II . ZURLAUBEN]

UEBER DIE VERMITTLUNGSBEMUEHUNGEN DER IV KATH. ORTE
[V AUSG. LU]

Gehört zu AH 47/46 ; Liebenau/Bauernkrieg II 78 - 79

"Sambstags Naahem Rath [gemeint von Luzern ?] und Jmbiss sindt wir Verreyst Jn

4 Ohrt [Schilp fheim , Willisau , Ruswil , Rothenburg ] . Sontags zuo Hochdorff in

der Kirchen vormitag hab ich den befelch abgelegt . Nachmitag zuo Rotenburg

vorem würtshus uff der Lauben vor der gantzen Gmeindt alles was nothwendig ze

sinn gelegt etc . Sindt an beeden Ohrten nit vil weniger als 2000 Man bysamen-

gewesen . Hand willige Ohren geben . Gott gab wye das hertz sye . Die Worth wa-

rendt auch guot und geneigt Momdes durch Jre bevollmächtigte usschütz zuo
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Willisauw zuo erschynen , Fryen Handel und Wandel gelten ze lassen . Allein be-

garend sy Jre alte Reohtsamen und fryheiten , Jnsonderheit bim ambtsbuoch zuo

pliben . Darneben uff vil partieularclegten andütet und betrengnussen elagt.

[Zu ] Ruswylt : ] H. Landtaman [von Schwyz , Martin ] Be l m u n d t [von

Rickenbae  h ] , H. [Marquard ] J m f e Id [von Obwalden ] , [alt ] Amman

[von Stadt und Amt Zug , Wilhelm ] Heinrich  undt H. [Niklaus ] J t t e n

[von Zug] . Handt die gmeinden auch nit vill zesamenbracht , sonders was ong-

fahr für Volkh Jn der Kirchen war , denen habend die Herren zuegesprochen.

[Zu ] Willisauw [ : ] H. [Oberst Sebastian Peregrin ] Z w y e r und Amman [Georg]

S i d l e r die habendt khein audientz gehabt.

Die Sechser sich entschuldiget der unmöglichkheit.

[Zu ] Entlibuoch H. [Michael ] S c h o r n o , H. [Heinrich ] B u o c h e r , H.

[Jakob ] Christen  undt H. [Jakob ] Posshart [B o s s a r d ] guote rela-

tion bracht , sonderlich das sy die Wachten abzestellen geneigt , uns auch Jn

den Sachen wolzuo verthänig " .

AH 47 , 108


	[Seite]
	[Seite]

